
Stellenschaffungen ASN zum Wirtschaftsplan 2027   
– Facheinkäufer/in –  

 

Der Eigenbetrieb ASN (Abfallwirtschaftsbetrieb Stadt Nürnberg) ist zuständig für die 
Durchführung der Abfallwirtschaft nach der städtischen Abfallwirtschaftssatzung und 

beschäftigt rund 440 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

In der Rolle des öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgers übernimmt ASN ein breites 
Aufgabenspektrum rund um das Vermeiden, Sammeln, Verwerten und Entsorgen von 

Abfällen und Wertstoffen. 

Aufgrund des steigenden Alters der Müllverbrennungsanlage und des damit einherge-

henden Instandhaltungs- und Erneuerungsaufwands steigt auch der Aufwand bzgl. der 
Beschaffung von speziellen Materialien sowie Dienstleistungen.  

Einhergehend mit dem Anstieg der Beschaffungsbedarfe steigen zwangsläufig auch 

die dazu im Vorfeld erforderlichen Recherche- und Klärungsbedarfe sowie im Nach-
gang die Aufwände für die Prüfung von Rechnungen und ggf. die Nachbearbeitung 

von Mängeln. 

Bedingt durch die Klassifizierung des ASN als Betrieb der kritischen Infrastruktur ist 
zudem ein erhöhtes Augenmerk auf die Sicherheit von Lieferketten, Eigenerklärungen 

und Nachweise von Lieferanten bzgl. deren Sicherheitskonzepte usw. zu legen. 

Seit 2024 unterliegt die MVA dem Brennstoffemissionshandel (BEHG) und muss für 

den CO2-Ausstoß Emissionszertifikate kaufen (in Kooperation und mit Unterstützung 
der N-ERGIE). Der Zertifikate-Handel wird auch weiterhin über eine Börse (EEX) lau-
fen sowie voraussichtlich ab spätestens 2030 aus dem BEHG in den europäischen 

ETS-II-Handel überführt werden. Durch diese Umstellungen ergeben sich erhöhte An-
forderungen an die Beschaffung der Zertifikate (Stichwort: Ende des Preiskorridor-
Phase und somit schwankende Börsen- statt Festpreise). 

Nachdem ASN aufgrund der Änderung des BSI-Gesetzes und des KRITIS-Dachge-
setzes zum Betrieb der kritischen Infrastruktur geworden ist, stellen sich damit auch 

erhöhte Anforderungen an das Lieferantenmanagement (bzgl. der Einholung von Si-
cherheitskonzepten von kritischen Lieferanten („Business-Continuity-Management“) 
und (möglichst) der Diversifizierung von Lieferanten samt der zugehörigen Dokumen-

tation für das Managementsystem „KRITIS“. 

Auch im Bereich der Beschaffung von Müllsammelfahrzeugen mit alternativen Antrie-

ben steigt der Aufwand für Markterkundung, Beantragung von Förderungen, und Be-
wertung der Technik. 

ASN wird (mindesten) in den nächsten 10 Jahren umfassende, ASN-spezifische Bau-

maßnahmen ergreifen und abwickeln müssen, z. B. Neubau / Umbau von Wertstoff-
höfen, Gartenabfallsammelstellen, Stilllegung der Reststoff-Deponie Nürnberg-Süd, 

Ausstattung der MVA mit einer flächigen PV-Anlage, Aufbau einer Ladeinfrastruktur 
für die Umstellung des Fuhrparks auf elektrische Antriebe. 



Hierfür sind in erheblichem Maß Angebote einzuholen und zu bewerten sowie (in Zu-
sammenarbeit mit anderen betroffenen städtischen Dienststellen) Aufträge zu verge-
ben, Rechnungen zu bearbeiten etc. 

Die Stelle wird organisatorisch dem Bereich „Einkauf“ (ASN/K-M) zugeordnet. 

 

 

Für 2027 wird folgender Schaffungsantrag gestellt: 

Grund/Thema der STSCH: Vorgeschlagene 
Funktionsbezeichnung: 

Entgeltgruppe 
(vorbehaltlich der Be-

schlussfassung) 

Anzahl 

Facheinkauf SB FACHEINKÄUFER/IN EGr. 10 1 

 

 

Die neue Stelle verursacht (ab Besetzung) die folgenden Kosten: 

SB FACHEINKÄUFER/IN E9c 108.041 € 

davon Personalkosten  83.108 € 

davon Arbeitsplatz- und Gemeinkosten  24.933 € 

 

 


